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Am 26. März 2006 haben Sie die Wahl!

Sie bestimmen über die neue Zusammensetzung der Gemeindevertretung und in 
Langenhain-Ziegenberg auch des Ortsbeirates. Die Gemeindevertretung von Ober-
Mörlen hat 31 Mitglieder und der Ortsbeirat 5 Mitglieder, Sie haben also 31 bzw. 
5 Stimmen.

Wahlmöglichkeit 1

Sie machen in der Kopfzeile bei der CDU ein Kreuz. 
Damit vergeben Sie ihr gesamtes Stimmenkontingent 
an die CDU – jeder Bewerber erhält zunächst eine 
Stimme und die ersten drei Kandidaten erhalten je-
weils eine weitere Stimme bzw. beim Ortsbeirat die 
ersten zwei Kandidaten.

Wahlmöglichkeit 2

Sie können die Ihnen zur Verfügung stehenden 
Stimmen auch einzeln auf die einzelnen Kandidaten 
verteilen. Dabei gilt: Jedem Kandidaten können Sie bis 
zu drei Stimmen geben. Außerdem: Zur Sicherheit 
ebenfalls das Kreuz in der Kopfzeile bei der CDU 
machen – damit keine Stimme verloren geht.

Wahlmöglichkeit 3

Auch als Wähler einer anderen Partei können Sie 
mehreren Kandidaten der CDU jeweils bis zu
3 Stimmen geben.
Sie können auch Kandidaten streichen, denen Sie 
keine Stimme geben möchten, auch wenn Sie deren 
Liste gewählt haben.

Liste 1 

Neben den Mitgliedern der 
Gemeindevertretung bzw. des 
Ortsbeirates wählen Sie am Sonntag auch 
den Kreistag. 

Auch hier wählen Sie die



Informieren Sie sich !Informieren Sie sich !

4

Josef Freundl

58 Jahre

Bundesangestellter4

Josef Freundl

58 Jahre

Bundesangestellter

1.  Gerd-Christian

von Schäffer-Bernstein

53 Jahre

Land- und Forstwirt
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Josef Freundl

58 Jahre

Bundesangestellter

2.  Torsten Turba

30 Jahre

Werkzeugmacher

3.  Roger Möckel

40 Jahre

Landwirtschaftsmeister

Unser Team für den 
Ortsbeirat Langenhain-Ziegenberg

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
in den vergangenen fünf Jahren haben die von Ihnen gewählten Frauen und Männer der 
CDU in der Gemeindevertretung, im Gemeindevorstand und im Ortsbeirat in vielfältiger 
Weise verantwortungsvoll und ehrenamtlich zum Wohle der Bürgerinnen und Bürger 
gearbeitet.

Wir haben uns die Arbeit in den Gremien nicht leicht gemacht und unsere Aufgabe als 
Kontrollorgan des Bürgermeisters und des Gemeindevorstandes gesehen. Die CDU-
Fraktion hat sich in den Gremien an Sachthemen orientiert und die konstruktive 
Zusammenarbeit mit den anderen Fraktionen gesucht. Daran werden wir auch in den 
nächsten Jahren festhalten. Profilierungen zulasten der politischen Mitbewerber liegen 
uns fern.

Noch nie waren die Herausforderungen in den Kommunen so groß wie heute. Die Politik 
muss konkrete Antworten auf die Frage der Vereinbarkeit von Familien und Beruf, der 
Sicherung von Arbeitsplätzen und der Sicherheit in den Gemeinden geben.

Die Entwicklung der Bevölkerung ist eines der großen Themen unserer Gesellschaft. Mit 
der verkehrsgünstigen Lage von Ober-Mörlen haben wir die Chance, mit einem 
entsprechenden Angebot an Arbeitsplätzen und attraktiven Wohnmöglichkeiten und 
damit auch Lebensqualität neue Bürger zu gewinnen. So kann es gelingen, gravierende 
Veränderungen der Altersstruktur der Bevölkerung zumindest teilweise zu kompensieren.

Wir haben wieder eine kompetente und engagierte junge Mannschaft als Kandidaten für 
die Gemeindevertretung und den Ortsbeirat aufgestellt.

Am 26. März 2006 entscheiden Sie über die Zusammensetzung unserer 
Gemeindevertretung und des Ortsbeirates. Unser Ziel ist es: wir wollen wieder stärkste 
politische Kraft in Ober-Mörlen werden, um zum Wohl der Bürgerinnen und Bürger von 
Ober-Mörlen zu arbeiten.

Geben Sie deshalb am 26. März 2006 Ihre Stimmen der CDU Ober-Mörlen und ihren 
Kandidaten. 

Josef Freundl Gerd Christian v. Schäffer-Bernstein
Vorsitzender des Vorsitzender der
CDU Gemeindeverbandes CDU-Fraktion

Global denken Global denken 
–– regional handelnregional handeln

Wir werden auch weiterhin dafür arbeiten, 
dass unser Dorf sich weiterentwickelt, aber 
auch seine eigene Identität beibehält. Dazu 
gehören die Sanierung und der Ausbau der 
Ortsstraßen, die Unterstützung der 
örtlichen Vereine und die weitere 
Gestaltung des Friedhofs.   

im modernen Hessenim modernen Hessen

• Für die Bevölkerung wünschen wir uns unbürokratische Verwaltungswege und 
flexible Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung als Dienstleister der Bürger.    
Anliegen müssen innerhalb akzeptabler Zeit bearbeitet und beantwortet werden.   
Hierzu könnte auch ein Ausbau des Internetauftrittes der Gemeinde bzw. die    
Schaffung eines bürgerfreundlichen virtuellen Rathauses einen wichtigen Beitrag    
leisten.

• Um die finanziellen Mittel effizienter einzusetzen, sollte auch die      
interkommunalen Zusammenarbeit mit Nachbarkommunen geprüft werden.   
Kooperationen bei der Nutzung von Maschinenparks, bestimmten   
Verwaltungstätigkeiten,  im Personennahverkehr und die Nutzung von Sport- und   
Kultureinrichtungen sind dafür beispielhaft zu nennen, um Synergieeffekte zu   
nutzen.

CDU: Wir unterstützen eine bürgerfreundliche VerwaltungCDU: CDU: Wir unterstützen eine bürgerfreundliche Verwaltung



16. Dr. Andreas Müller, 35 Jahre, Wissenschaftlicher Assistent

17. Gottlieb Burk, 53 Jahre, Förderschuldirektor

18. Stefan Feuerstein, 37 Jahre, Steuerberater

19. Friedrich Diefenthäler, 58 Jahre, Techn. Angestellter

20. Paul Wagner, 56 Jahre, Landwirtschaftsmeister 

21. Michael Stachs, 50 Jahre, Elektriker

22. Torsten Turba, 30 Jahre, Werkzeugmacher

23. Marco Ritzel, 28 Jahre, Techn. Angestellter

24. Reinhold Turba, 66 Jahre, Rentner

25. Josef König, 65 Jahre, Rentner

26. Horst Linn, 61 Jahre, Beamter

27. Roland Schmitt, 55 Jahre, Kaufmann

28. Klara Turba, 71 Jahre, Hausfrau

Unsere weiteren Kandidaten:  

www.cduwww.cdu--oberober--moerlen.demoerlen.de

Deshalb unterstützen wir:
• die Betreuung von Kindern unter 3 Jahren. Die CDU-Landesregierung hat dazu die 

Finanzmittel aufgestockt, und Ober-Mörlen wird für die beschlossene Einrichtung neuer 
Krippenplätze besonders von den Zuschüssen profitieren.

• die Möglichkeit der Ganztagsbetreuung von Schülern
vor und nach dem Schulunterricht.

• die ständige Weiterentwicklung und Modernisierung 
von Kinderspielplätzen

• für Jugendliche könnte die Erschließung von 
Gewerbeflächen an der Autobahnabfahrt und die 
damit verbundene Ansiedlung von Gewerbebetrieben 
die Schaffung neuer Ausbildungsplätze bedeuten. 

Um unseren Ort attraktiver zu gestalten, müssen wir in den nächsten Jahren investieren. 
Als vorrangige Projekte sehen wir dabei:
• die Realisierung einer Ortsumgehung zur Entlastung der Anwohner von Lärm und  Abgasen 
• die Sanierung vieler  Ortsstraßen
• die Neugestaltung des Schlossgeländes
• die Erschließung des Gewerbegebietes an der Autobahn
• den Bau einer Sport- und Kulturhalle als Ersatz für die marode Usatalhalle
• die Neugestaltung des Kirchenplatzes nach dem Abriss der „Alten Mädchenschule“
• die Einrichtung weiterer Bushaltestellen mit Wetterschutz und Sitzgelegenheiten

Deshalb unterstützen wir:
die Erschließung von weiteren Bauplätzen im Gebiet 
„Schießhütte“ vorzugsweise für junge Familien mit Kindern.

Für ältere Bürgerinnen und Bürger möchten wir uns für die 
Bildung eines Seniorenbeirates auf Gemeindeebene einsetzen.

Natürlich muss die Förderung der wirtschaftlichen 
Entwicklung, z.B. durch die Ausweisung neuer 
Gewerbe- und Baugebiete, unter Berücksichtigung der 
Umwelt sowie der Landwirtschaft erfolgen.

Deshalb unterstützen wir:
die Aufrechterhaltung einer naturnahen
Bewirtschaftung des Gemeindewaldes als 
Naherholungsgebiet und Rohstofflieferant. Unsere 
besondere Unterstützung soll auch die 
Landwirtschaft als Produzent gesunder Lebensmittel 
erfahren sowie die örtlichen Vereine, die sich für die 
Pflege unserer Kulturlandschaft einsetzen.

Wie in der Vergangenheit werden wir auch in Zukunft das ehrenamtliche Engagement der 
Bürgerinnen und Bürger bzw. Vereine unterstützen. Wir werden uns für die Einführung der 
Ehrenamtscard in Ober-Mörlen stark machen.

CDU:  Unsere Kinder sind die ZukunftCDU:  CDU:  Unsere Kinder sind die Zukunft

CDU:  Unsere schöne Heimat Ober-Mörlen soll attraktiver werdenCDU:  CDU:  Unsere schöne Heimat Ober-Mörlen soll attraktiver werden

CDU:  Die Zukunft liegt in der FamilieCDU:  CDU:  Die Zukunft liegt in der Familie

CDU:  Die Zukunft liegt in einer umweltverträglichen WirtschaftsentwicklungCDU:  CDU:  Die Zukunft liegt in einer umweltverträglichen Wirtschaftsentwicklung

CDU:  Ehrenamtliches Engagement soll belohnt werdenCDU:  CDU:  Ehrenamtliches Engagement soll belohnt werden

Starke HeimatStarke Heimat



1.  Gerd-Christian

von Schäffer-Bernstein

53 Jahre

Land- und Forstwirt

2.  Josef Freundl

58 Jahre

Bundesangestellter

4.  Alexandra Wagner

32 Jahre

Studentin

6.  Johannes Heil

34 Jahre

Techn. Angestellter

8.  Claudia Achtznick

50 Jahre

Hausfrau

3.  Nico Weckler

28 Jahre

Dipl. Verwaltungswirt

5.  Jörg Wetzstein

46 Jahre

Heilpraktiker

7.  Jan Weckler

34 Jahre

Regierungsrat

9.  Dr. Matthias Heil

36 Jahre

Dipl. Biologe

10.  Christopher Link

23 Jahre

Student

12.  Werner Heil

56 Jahre

Postbeamter

14.  Hans-Ulrich Potthast

53 Jahre

Angestellter

11.  Volker Rössler

65 Jahre

Direktor i.R.

13.  Renate Rössler

65 Jahre

Hausfrau

15.  Wolfgang Achtznick

58 Jahre

Bankkaufmann

Unsere Kandidaten geben ihre  Visitenkarte für Ober-Mörlen ab

Erfahren,
engagiert,

kompetent!

Kommunalwahl am 26. MKommunalwahl am 26. Määrz 2006rz 2006 WWäählen Siehlen Sie Liste 1


